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Nach dem großen Erfolg der 
Auftaktveranstaltung im letzten 
Jahr findet die 2. Auflage des 
Brooklyn Store-Cups in diesem 
Jahr vom 15. – 17. Juli auf dem 
Gelände des TuS Dietkirchen 
statt. Erneut treten bei diesem 
Einladungsturnier „Nur die Bes-
ten der Region“ gegeneinander 
an, wobei der FC Dorndorf alles 
daran setzen wird, seinen Titel 
zu verteidigen. Neben Pokalen 
und Sachpreisen winken den 
bestplatzierten Teams u.a. Sieg-
prämien in Höhe von 1.000, 750 
und 500 Euro. 

Das Event wird in Kooperati-
on zwischen Visions & Concepts 
GmbH (Veranstalter), TuS Diet-
kirchen (Sportliche Leitung und 
Gastgeber) und dem Brooklyn 
Store als Titelsponsor ausgerich-
tet. 

Am vergangenen Samstag 
fand die Auslosung in der Werk-
STADT in Limburg statt. Micha-
el Guse, Organisator des Tur-
niers, begrüßte die Delegationen 
der teilnehmenden Mannschaf-
ten und stellte das diesjährige 
Programm vor. 

Von Dominik Groß eingehol-
te Stimmen zur Auslosung wer-
den in den nächsten Tagen auf 
flw24.de präsentiert. 

Folgende Gruppen wurden 
von Glücksfee Lilly Gebhardt 
ausgelost:

Gruppe A: SV RW Hadamar, 
SV Elz und TuS Obertiefenbach.

Gruppe B: TuS Dietkirchen I, 
RSV Würges und VfR 07 Lim-
burg.

Gruppe C: FC Dorndorf, FC 
Waldbrunn und TuS Dietkir-
chen II.

Gruppe D: SF Eisbachtal, RSV 
Weyer und FCA Neiderbrechen.

Die Gruppenspiele finden be-
reits am Freitagabend statt und  

Samstag dann die Finalrunde 
und Endspiele. Im Anschluss 
findet ab 19:30 Uhr die große 
Players-Party statt. Alle Teams, 
Anhang, Besucher und Fans sind 
zur großen Players Party herz-
lich eingeladen. Der Eintritt zur 
Players Party ist frei.  Am Sonn-
tag werden Vereinen, Fans und 

Zuschauern dann sportliche 
Highlights geboten. 

Gegen 12:30 Uhr trifft die Le-
benshilfe Limburg / Diez auf 
eine Limburger Auswahl.

Um 14:30 Uhr spielen die 
Max-Value All Stars gegen die 
Traditionsmannschaft des FSV 
Mainz 05, die mit allen Ex-Stars 
wie z.B. Benjamin Auer und Fa-

brizio Hayer antreten werden. 

Auswahl der besten Spie-
ler trifft auf Profi-Club  

Höhepunkt wird gegen 16 Uhr 
das Match einer Auswahl der 
besten Spieler aus allen Turnier-
teilnehmern gegen ein Profi-
Team aus der 2. oder 3. Liga sein.

Auslosung für den Brooklyn Store Cup 
auf dem Reckenforst in Dietkirchen

Dimitri Willberger (Inhaber Brooklynstore 101), Glücksfee 
Lilly Gebhardt und Organisator des Turniers Michael Guse 
von der Firma Visions & Concepts (von links nach rechts).         
             Foto: Dominik Groß                 

Eintracht nach außen hin bes-
tens darstellen.   

flw24: Welchen Platz nimmt 
Bruno Hübner in Zukunft ein?

Peter Fischer: Bruno macht 
einen sehr guten Job, er ist nah 
an der Mannschaft dran. Die 
Aufgabenteilung war zwischen 
ihm und Heribert Bruchhagen 
klar. Und das wird auch unter 
Bobic so sein. Beide Positionen 
– die des Sport-Vorstandes und 
des Managers – sind wichtig, 
ergänzen sich und steigern un-
sere sportliche Qualität.

flw24: Der Schritt, Niko Ko-
vac als Trainer zu verpflichten, 
hat sich als richtiger erwiesen: 
Wie kamen Sie auf ihn? Und 
warum hat er es geschafft, die 
Mannschaft vor dem Abstieg zu 
retten?

Peter Fischer: Wir haben Ni-
ko in den vergangenen zwei 
Jahren intensiv beobachtet. Von 
daher war diese Entscheidung 
keine aus dem Bauch heraus, 
sondern eine wohlüberlegte. 
Für ihn sprechen viele Aspekte. 
Niko ist ein Fußballexperte und 
kennt die Bundesliga aus seiner 
langen Zeit als Spieler. Und er 
kennt die deutsche Mentalität, 
er ist hier geboren. Er ist enorm 
fleißig und detailverliebt, moti-
viert, engagiert und verfügt 
über eine hohe soziale Kompe-
tenz. Sein Training, das er mit 
seinem Team durchzieht, hat 
eine hohe Qualität. Er verbin-
det, das hat er durch seine be-
dachten Aussagen zum Saison-
ende immer wieder unter Be-
weis gestellt, Härte und den 
Wettbewerbsgedanken mit 
Fairness. Er hat eine klare An-
sprache, trifft mit seiner Elo-
quenz den richtigen Ton und ist 
letztlich auch ein Sympathieträ-
ger.

„Wir haben auch ein 
Mentalitätsproblem“

flw24: Wie sieht es um die 
Mannschaft aus. Es ist kein Ge-
heimnis, dass es sehr viele Bau-
stellen gibt. Es fehlen treffsiche-
re Stürmer, offensive Außenver-
teidiger auf hohem Niveau und 
jemand, der das Spiel macht 
oder wenigstens organisiert. Es 
fehlen ein Philipp Lahm, ein 

Toni Kroos und ein Thomas 
Müller.

Peter Fischer (lacht): Uns ist 
allen klar: Wir haben eine ganze 
Reihe an Stellschrauben, an de-
nen wir drehen müssen.  Unter 
anderem die Mentalität. Aber 
das Sportliche möchte ich Niko, 
Fredi und Bruno überlassen. 
Die wissen, was zu tun ist. Doch 
eines ist klar: Durch die EM be-
ginnt die Saison erst Ende Au-
gust. Es ist also eine fast dreimo-
natige Pause. Dadurch verschie-
ben sich auch alle Aktivitäten 
auf dem Transfermarkt. Wir 
können im Moment nur über-
legen, mit welchen Spielern wir 
auslaufende Verträge verlän-
gern wollen und mit welchen 
nicht. Mit Transfers für die neue 
Saison müssen wir noch abwar-
ten. Wenn das Training am 4. 
Juli beginnt, wird keine kom-
plette Mannschaft auf dem Ra-
sen stehen. Aber damit werden 
wir umzugehen wissen. Wir las-
sen uns nicht unter Druck set-
zen.

flw24: Ist es wahr? Kommt 
Miroslav Klose, wie in einigen 
Medien vor Wochen kolpor-
tiert.

Peter Fischer: Nein. Miro ist 
ein toller Sportler, der eine un-
glaubliche Karriere hingelegt 
hat. Aber nach Frankfurt 
kommt er nicht.

flw24: Das vielleicht wich-
tigste zum Schluss: Wie geht es 
Marco Russ?

Peter Fischer: Gut. Wir ste-
hen in engem Kontakt. Er erholt 
sich gerade von der OP. Marcos 
Heilungschancen sind sehr gut, 
weil der Tumor sehr früh er-
kannt wurde. Wenn es gut läuft, 
kehrt er bald auf den Platz und 
ins Team zurück!

flw24: Herr Fischer, vielen 
Dank für das Gespräch. Auf 
bald!

Das Interview führte 
Alex Reichwein.
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Der TuS Dietkirchen freut sich auf ein tolles Turnier und spannende Spiele. 
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